
ü Es darf nicht mehr Wirtschaftsdünger ausge- 
bracht werden, als es dem Dunganfall eines 
Gesamtviehbesatzes von 1,40 RGV/ha DGL       
entspricht

ü Kein Ausbringen von stickstoffhaltigen minera-      
lischen Düngemitteln. Nur Wirtschaftsdünger       
ist zulässig

ü Kein Einsatz von Pflanzenschutzmitteln

ü Keine Beregnung oder Meliorationsmaß-      
nahmen

ü Keine wendende oder lockernde Boden-       
bearbeitung zur Vorbereitung der Neueinsaat     
(Pflegeumbruch); Ausnahmegenehmigung      
möglich

Bewirtschaftungshinweise:

ü Keine Umwandlung von Dauergrünland in        
Acker 

Steckbrief: Extensive Grünlandnutzung im 
Gesamtbetrieb 

Förderung:

ü Bagatellgrenze 900 € DGL, entspricht 6,0 ha DGL

ü Gefördert wird die extensive Bewirtschaftung        
des gesamten Dauergrünlandes im Betrieb

ü 150 €/ha DGL Fördersumme

Welche Verpflichtungen müssen erfüllt werden?

ü An jedem Tag eines Verpflichtungsjahres (mit        
Ausnahme von 50 Tagen) muss der       
Mindestviehbesatz von 0,60 RGV/ha DGL       
eingehalten werden

ü Durchschnittlicher jährlicher Viehbesatz       
mindestens 0,60 RGV/ha DGL und maximal 1,40 
RGV/ha DGL
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Steckbrief: Extensive Grünlandnutzung im 
Gesamtbetrieb 

             Ökologischer Effekt

ü Schaffung von Lebens-, Nahrungs- und 

ü Beweidung erhöht die Strukturvielfalt

ü Schaffung von Störstellen durch Tritt

ü Förderung der Artenvielfalt

ü Bedeutende Lebensraumvernetzungsstruktur
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